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Antrag 
auf Erteilung einer Parkgenehmigung 

anlässlich des Peter-und-Paul-Festes 

Wie in den vergangenen Jahren ist von Seiten der Stadt Bretten zum 
diesjährigen Peter- und Paul Fest wieder vorgesehen, für Berechtigte, 
die über die Festtage nicht zu ihren Garagen, Grundstücken usw. 
zufahren können, Parkgenehmigungen in begrenzter Anzahl auszu-
geben. Der nachstehende Antrag ist daher bis spätestens 7.6.2013 bei 
der Straßenverkehrsbehörde Bretten (Herr Kleinhans; Tel. 921 – 320)  
Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten abzugeben. 
Selbstverständlich können auch bei Herrn Kleinhans im Rathaus / 
Zi. 221 Anträge gestellt werden. Die jeweiligen Antragssteller werden 
gebeten, ab 17.06.2013 bei der Straßenverkehrsbehörde nachzufragen, 
inwieweit Ihrem Antrag stattgegeben wurde.

Name 

Anschrift

Grund

Anzahl der nicht mehr befahrbaren Parkstände:

2 Aus dem Standesamt
Einträge vom 21.4.2013 - 28.4.2013

Anmeldung Pontypool-Reise

Stadt Bretten - Hauptamt - Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten
Tel: 07252/921 106, Fax: 07252/921 122

Hiermit  melde ich mich / melden wir uns verbindlich an: 
  
1. Name        

Anschrift       
 
Telefon     Email     

2. Name        

Anschrift       
 
Telefon     Email     

3. Name        

Anschrift       
 
Telefon     Email     

 
Ich benötige /Wir benötigen             Einzelzimmer (Zuschlag: 110,00 €)
          (Anzahl eintragen)
      
       Doppelzimmer
             (Anzahl eintragen)

Der Reisepreis beträgt pro Person im Doppelzimmer 579,00 € - zzgl. NK 
(Eintritte). Reiseverlauf und alles Nähere im nebenstehendem Artikel
	 	 	
Ich	 bin/Wir	 sind	 damit	 einverstanden,	 dass	meine/unsere	 persönlichen	
Daten	an	das	Reisebüro	Wöhrle	zur	Bearbeitung	weitergeleitet	werden.	
Von	dort	erhalte	ich	sodann	eine	schriftliche	Bestätigung	der	Buchung.

        
Datum, Unterschrift

An	Reisebüro	Wöhrle	GmbH,	Frau	V.	Balmer
Hagenfeldstr.	6	•	75038	Oberderdingen
Tel.	07045/3063	•	Fax:	07045/8607
Email: omnibus@woehle-reisen.de

6 -Tage-Reise in die Partnerstadt Pontypool: 21. bis 26.08.2013

Anmeldefrist verlängert
Unsere walisische Partnerstadt Pontypool ist eine der ältesten Städte der 
Grafschaft Gwent, die mit dem Landkreis Karlsruhe verbunden ist. Sie 
ist Hauptort des Bezirks Torfaen, dem außerdem die Orte Blaenavon 
und Cwmbran, die Partnerstadt Bruchsals, angehören und hat 36.000 
Einwohner. 
Höhepunkt unserer Reise in die Partnerstadt ist die Teilnahme am 
gemeinsamen Abschlussfest des Internationalen Jugendtreffens 
und der Konferenz der Partnerstädte Pontypool, Longjumeau, 
Condaixa und Bretten! 
Stationen unserer Reise nach Pontypool werden u.a. sein: Nach der Anreise 
von Calais nach Dover führt unsere Reise weiter nach Canterbury. Wir be-
sichtigen Bath, das Kloster Tintern Abbey, das Cardiff Castle und die Stadt 
Cardiff, die Landschaft um Swansea und die Aberglaseney Gardens, lernen 
die facettenreiche Landschaft des Brecon Beacons Nationalparks, das Big 
Pit National Coal Museum. Auf der Heimfahrt über Bristol wird noch die 
Hauptstadt der Insel besucht: Nach einer ausführlichen Stadtrundfahrt 
in London essen wir auf dem Weg zur Fähre in einem Pub gemeinsam 
zu Abend, bevor wir die Fähre in Harwich besteigen. Am Abend des 6. 
Tages erreichen wir Bretten gegen 19 Uhr. 
Den genauen Reiseverlauf und die im Preis von 579 €/Person im Dop-
pelzimmer enthaltenen Leistungen entnehmen Sie bitte dem Flyer, der 
zusammen mit dem Anmeldeformular in der Tourist-Info, beim Bürgerser-
vice und bei den örtlichen Banken ausliegt – Sie finden alle Informationen 
auch auf www.bretten.de, den Vordruck können Sie unter www.bretten.
de/cms/formulare herunterladen. 
Wir laden Sie herzlich ein, mit uns die Partnerstadt zu besuchen 
und neben interessanten Eindrücken in und um Pontypool auch 
einen Abend ganz im Zeichen einer gelebten Partnerschaft zu 
genießen! Fahren Sie mit – Feiern Sie mit! 
Ihre Anmeldung wird gerne telefonisch oder persönlich bei Stadt Bretten, 
Tourist-Info Bretten, Melanchthonstr. 3, Tel. 07252/5837-10, Email: tourist-
info@bretten.de und bei Reisebüro Wöhrle GmbH, Hagenfeldstraße 6 in 
75038 Oberderdingen, Tel. 07045/3063, Email: omnibus@woehrle-reisen.
de entgegen genommen. Der neue Anmeldeschluss ist der 31.5.2013.

Öffentliche Ausschreibung 
für Hochbauarbeiten nach VOB

Bauvorhaben:  Pestalozzischule Bretten-Diedelsheim
  Dachabdichtungsarbeiten DIN 18338
Bauherr:  Stadt Bretten, Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten 
Leistungsumfang: Flachdach-Absicherungsgerüst ca. 125 m²
  Demontage Attikaabdeckung ca. 125 m
  Entfernen Dachaufbau und Kies ca. 740 m²
  Lichtkuppeln 3 Stück
  Lichtkuppeln RWA-Funktion 2 Stück
  Gefälledämmung ca. 700 m²
  Bitumen-Dachabdichtung ca. 700 m²
  Kiesschüttung ca. 700 m²
  Dachrandabdeckung ca. 125 m
Ausführungsfrist: 26. August 2013 – 27. September 2013
Kostenpauschale: EUR 20,-- zzgl. EUR 5,-- für Versand je Doppelexemplar
Ausgabestelle: Technik und Umwelt, Untere Kirchgasse 9, 
  75015 Bretten, Zi. 409/410
Eröffnungstermin: Dienstag, den 28.05.2013, 10.00 Uhr im Rathaus
     Bretten, Zimmer-Nr.: 331 (kleiner Sitzungssaal). 
Zur Angebotseröffnung zugelassene Personen: Bieter und/oder ihre 
Bevollmächtigten
Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 27.06.2013
Vergabeprüfstelle: Regierungspräsidium Karlsruhe

Eheschließungen:
02.05.2013  Jessica Spahr und Sebastian Gensheimer, Im Oberen Tal 

3, Bretten
03.05.2013  Sandra Sciancalepore und Hakan Bayrak, Alte Poststr. 1, 
03.05.2013  Susanne Claudia Pferrer, Danziger Str. 2, Bretten und 

Tobias Wagner, Otto-Hahn-Str. 38, Bretten

Sterbefälle:
28.04.2013  Heinrich Christian Nagel, Habichtweg 13, 71 Jahre
30.04.2013  Lieselotte Lina Götter, Krappäckerweg 2, 87 Jahre
30.04.2013  Martha Kiefer, geb. Martin, Junkerstr. 20, Bretten, 
 77 Jahre
02.05.2013 Helmut Willi Ewald Offermann, Im Brettspiel 1-3, Bretten, 

91 Jahre
02.05.2013 Gerhard Friedrich Betsche, Sankt-Johannes-Weg 21, Bret-

ten, 75 Jahre

Musse Bretten: 11.5. und 12.05.2013
Gemeinschaftsstand der Stadtwerke Bretten, der Stadt Bretten 

und der Erneuerbaren Energien Konzepte Bretten
Die Stadtwerke Bretten sind bereits zum dritten Mal auf der Messe 
Bretten vertreten und haben für die Messebesucher wieder inter-
essante Angebote. Im Mittelpunkt des diesjährigen Messeauftritts 
stehen die Themen Elektromobilität und KraichgauEnergieNatur. 
Mit ihrem Förderprogramm für E-
Bikes unterstützen die Stadtwerke 
Bretten als lokaler Partner den 
Ausbau der Elektromobilität in der 
Region Kraichgau. 
Gefördert wird der Neukauf eines 
E-Bikes bei einem unserer Partner-
händler. 150 Euro Sofortzuschuss 
- das ist das Angebot der Stadtwerke 
Bretten. Jeder KraichgauEnergie-
Naturkunde kann am Förderpro-
gramm teilnehmen. Wer noch kein 
Kunde ist und im Stromliefergebiet 
von KraichgauEnergieNatur wohnt 
kann einen StromNatur-Vertrag 
abschließen. 
An unserem Messestand erhalten 
Sie alle Informationen zum För-
derprogramm und zu unserem 
StromNatur, der garantiert aus 
100 % Wasserkraft erzeugt wird. 
Nutzen Sie die Möglichkeit einer 
Probefahrt mit einem E-Bike bei 
unserem Partnerhändler „Gärtner“ 
im Außenbereich. 
Am Glücksrad haben Sie darüber 
hinaus die Möglichkeit, sich einen 
Gewinn zu erdrehen. Trifft der 
Dreh am Glücksrad das richtige 
Feld, winken kleine Preise. Das 
Hallenbad Bretten, ein Projekt der 
Stadtwerke und der Stadt Bretten 
verbindet die beiden Organisatio-
nen, auch an der Messe. 
Die Besucher haben die Möglichkeit 
sich über die Gestaltung und die 
Neuheiten der neuen Bäderwelt zu 
informieren. Eine Bildschirmprä-

sentation informiert die Besucher 
über die Vielseitigkeit der Stadtwer-
ke Bretten sowie über die „alte“ und 
„neue“ Bäderwelt Bretten. 
Das neue Bad bringt Impulse für 
das Sportleben und bessere Mög-
lichkeiten für das Schulschwimmen, 
ein weiterer Bonuspunkt für den 
Schulstandort Bretten. 
Am Stand der Stadt ist die neue 
Werbewand für Messen und Aus-
stellungen zu sehen (die Glasstelen 
sind hier gleich präsent). Am Stand 
erhalten Sie Informationen über das 
touristische Angebot der Stadt. Ein 
neuer Reiseführer über die Berta 
Benz Route kommt im Juni auf 
den Markt, mit einem Kapitel der 
Station Bretten. 
Das kostenlose Begleitmaterial zu 
diesem Reiseführer gibt es bereits 
jetzt am Stand mit einer kurzen 
Routenbeschreibung. Beim Preis-
rätsel mit Fragen u.a. zu Berta Benz 
kann man den neuen Reiseführer 
gewinnen.
Für alle Fragen stehen wir Ihnen 
gerne zur Verfügung. Besuchen Sie 
uns an unserem Messestand. Wir 
freuen uns auf Sie. www.kraichgau-
energie.de/natur, www.bretten.
de Am Stand der Erneuerbaren 
Energien Konzepte Bretten kön-
nen Sie sich über KraichgauSolar 
informieren. Mit KraichgauSolar 
kommen Sie schnell und einfach zu 
Ihrer eigenen Photovoltaik-Anlage. 
www.kraichgau-solar.info

Öffentliche Versteigerung 
von Fundgegenständen

Die Stadt Bretten versteigert aufgrund des § 979 BGB am Samstag, den 
13.07.2013 ab 14.00 Uhr in Bretten im Hinterhof der Carl-Benz-Str. 2 
folgende Fundsachen: Hinweisschilder werden angebracht. 
Herren,- Damenfahrräder, Mountainbikes, Kinderfahrräder, Herren- und 
Damenuhren verschiedene Schmuckteile in Gold und Silber, 1 Gitarre, 
Motorradhelm, Sonnenbrillen, sowie diverse Kleinteile. Handys werden 
aus Datenschutzgründen nicht versteigert! Eine Besichtigung der zur 
Versteigerung kommenden Gegenstände ist am 13. Juli 2013 ab 13.30 Uhr 
möglich. Die Eigentümer und die Finder der Gegenstände, deren Ver-
wahrungsfrist von 6 Monaten abgelaufen ist werden hiermit gemäß § 980 
BGB aufgefordert, ihre Rechte bis zum 15.06.2013 beim Bürgerservice, Tel 
07252/921-180, Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten anzumelden, andernfalls 
wird die Versteigerung vorgenommen. Es wird darauf hingewiesen, dass 
das Eigentum nach § 976 BGB auf die Stadt Bretten übergeht, wenn die 
Herausgabe durch den Finder der Sache nicht innerhalb der genannten 
Frist verlangt wird.

Grundschule Rinklingen 
als Siegerschule ausgezeichnet

Jury der Initiative „Spielen macht Schule“ prämiert Konzepte 
Die bundesweite Initiative „Spielen macht Schule“ wurde vom 
Verein „Mehr Zeit für Kinder“ und dem TransferZentrum für 
Neurowissenschaften und Lernen in Ulm unter der Leitung von 
Prof. Dr. Dr. Manfred Spitzer im Jahre 2007 ins Leben gerufen. 
Ziel ist die verstärkte Einbindung 
spielerischen Lernens in den Un-
terricht. Unterstützt wird das Vor-
haben von den Kultusministerien. 
Wissenschaftlicher Hintergrund 
von „Spielen macht Schule“ sind die 
neuesten Erkenntnisse der moder-
nen Hirnforschung. Sie zeigen, dass 
aktives erfahrungsbasiertes Lernen, 
wie es zum Beispiel die Gestaltung 
einer Modellbaulandschaft ermög-
licht, neben kognitiven Fähigkeiten 
auch Bewegung, Motorik und Krea-
tivität besser fördert als eine rein 
passive Informationsvermittlung. 
Ausdrücklich versteht sich die 
Initiative dabei als Gegenpol zum 
stetig wachsenden Einfluss digitaler 
Medien. 
Die Grundschule Rinklingen hat 
die Fachjury der Initiative mit ihren 
Konzepten „Sehenswürdigkeiten 
in aller Welt - Mit dem Zug frem-
de Länder und Kulturen entdek-
ken“ und „Experimentieren in der 
Grundschule“ überzeugt. 
Beide Konzepte wurden als beson-
ders einfallsreich und durchdacht 
bewertet. 
Als Preis erhielt die Grundschule 
eine komplette Ausstattung für eine 
Modellbahn im Wert von über 1.500 
Euro und Experimentierboxen für 
etwa 500 Euro. 
Das Konzept „Sehenswürdigkeiten 
in aller Welt - Mit dem Zug fremde 
Länder und Kulturen entdecken“ hat 
als Zielsetzung die Gestaltung einer 
Modellbahnanlage. Die Fachjury prä-
mierte das Konzept der Grundschule 
Rinklingen unter anderem wegen 
der vielfältigen Ideen für eine die 
Modellbahn umgebende Landschaft 
und die damit verbundene Ausein-
andersetzung der Schüler/innen mit 
anderen Kulturen. 

Es werden Kreativität, planerisches 
Geschick und motorische Fähigkei-
ten gefördert. 
In einer freiwilligen Modellbahn-
A rbeit sgemeinscha f t  und im 
MeNuK-Unterricht erwerben die 
Grundschüler/innen außerdem vie-
le Kenntnisse über andere Nationen 
und Erdteile. 
Die Modellbahnanlage wird sich in 
den nächsten Jahren stetig weiter-
entwickeln. 
Großen Anklang bei der Fachjury 
fand auch das unter dem Motto 
„Da staunst du aber!“ stehende 
Konzept „Experimentieren in der 
Grundschule“. 
Es zeigt konkret wie naturwissen-
schaftliche Experimente in den 
Unterricht der Grundschule Rin-
klingen eingebunden werden und 
welche Ziele damit verbunden sind. 
Die gewonnenen Experimentierbo-
xen können dazu eingesetzt werden, 
dass sich die Grundschüler/innen 
viele physikalische und chemische 
Phänomene besser vorstellen kön-
nen.

Parken auf Gehwegen in Bretten 
Aus gegebenem Anlass möchte das Ordnungsamt auf diesem Weg die 
Verkehrsteilnehmer darauf hinweisen, dass Parken auf Gehwegen grund-
sätzlich verboten ist!
 Auch mit zwei Rädern darf nicht auf dem Gehweg geparkt werden. 
Kinder bis zum vollendeten 8. Lebensjahres müssen mit Fahrrädern den 
Gehweg benutzen. Kinder bis zum vollendeten 10. Lebensjahres dürfen 
mit dem Fahrrad den Gehweg benutzen. Durch parkende Fahrzeuge müs-
sen Fußgänger, Mütter mit Kinderwagen, Personen mit Rollstühlen oder 
ähnlichen Hilfsmitteln auf die Straße ausweichen. Dadurch wird dieser 
Personenkreis den Gefahren des Straßenverkehrs ausgesetzt. Insbesondere 
Kinder können vielen Risiken und Gefahren des fließenden Verkehrs noch 
nicht oder nicht richtig einschätzen. 
Das Gehwegparken kann nur in begründeten Ausnahmefällen geduldet 
werden, sofern überbreite Gehwege vorhanden sind. Eine Mindestbreite 
von 1 m muss dabei jederzeit gewährleistet sein, so dass z.B. Mütter mit 
Kinderwagen bzw. Rollstuhlfahrer nicht auf die Straße ausweichen müssen. 
Dies schließt sich jedoch aus, wenn eine entsprechende Beschilderung 
(z.B. Halteverbotsschilder) vorhanden sind. Die Bediensteten des Ge-
meindevollzugsdienstes werden Zuwiderhandlungen daher regelmäßig 
kontrollieren und auch ahnden!

Konsequenzen für rücksichtloses Parken
Gehwegparken kann teuer werden; d.h. von 20,00 € Verwarnungsgeld 
bis über 150 € für ein eventuell notwendiges Abschleppen von falsch 
geparkten Fahrzeugen. 
Also: Lieber ein paar Meter mehr gehen und keine Mitmenschen gefähr-
den!!! 
Das Ordnungsamt bittet daher um Beachtung obiger Hinweise. Für evtl. 
Rückfragen stehen wir Ihnen unter der Tel.Nr.: 07252 / 921-320 oder 07252 
/ 921-330 gerne zur Verfügung.

Blutspenden mit Tradition – DRK feiert Jubiläum

DRK bittet um Blutspende 
Der DRK-Blutspendedienst bittet um Unterstützung durch eine Blut-
spende am Mittwoch, dem 15. Mai 2013 von 14.30 bis 19.30 Uhr in 
Sporthalle Im Grüner, 75015 Bretten
Als besonderes Dankeschön für das Engagement erhalten alle Spender 
im Aktionszeitraum vom 04. März bis 31. Mai 2013, eine exklusive Tafel 
der Lindt Jubiläumsschokolade „150 Jahre DRK“. Blut spenden kann 
jeder Gesunde zwischen 18 und 71 Jahren.

Goldene Hochzeit
Das Fest der Goldenen Hochzeit feiern am 10.05.2013 die Eheleute 
Brunhilde und Wolfgang Schmidt in der Melanchthonstr. 116 in 
Bretten. Das Amtsblatt gratuliert herzlich!


